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Stadt Münster 21.02.2006 
 
 

Niederschrift 
 

über die Sitzung (öffentlicher Teil) 
des Kulturausschusses 

am Dienstag, 07.02.2006, 17.00 Uhr, 
Büro der Skulpturprojekte Münster 2007, Rothenburg 30, 48143 Münster (ehem. Archäologie-

Museum) 
 
 
Anwesend waren: 
 
 
von der CDU-Fraktion 
 
Herr Georg Berding , Herr Dr. Dietmar Erber , Herr Dr. Loek Geeraedts , Herr Franziskus-Pius 
Graf von Merveldt , Frau Karin Reismann , Herr Berthold Socha , Frau Barbara Stober , Frau 
Helga Welker ,  
 
von der SPD-Fraktion 
 
Herr Dr. Ulrich Bartels , Herr Philipp Gabriel , Frau Margarete Schönert , Frau Wendela-Beate 
Vilhjalmsson , Herr Michael Werner ,  
 
von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen/GAL 
 
Herr Johannes Imorde , Herr Heribert Klas , Herr Tim Rohleder , Herr Martin Schulte ,  
 
von der FDP-Fraktion 
 
Herr Hartmut Viehoff ,  
 
von der Fraktion UWG-MS/ödp 
 
Herr Michael Heß , Herr Martin Scharfenberger ,  
 
Sachkundige Einwohner/innen 
 
Herr Karl-Heinz Kerkau , Frau Ulrike Kohrt-Sinner , Frau Mariele Landsmann , Herr Chigozie 
Ernest Onu , Frau Maike Rußwurm , Frau Renate Weidenfeller ,  
 
von der Verwaltung 
 
Herr Christoph Ameling , Herr Gerd Bertling , Herr Klaus Ehling , Herr Andreas Ermeling , Herr 
Ulrich Etienne , Frau Rita Feldmann , Frau Dr. Andrea Hanke , Herr Markus Hengstmann , Herr 
Norbert Hoppermann , Frau Annemarie Janetzki , Herr Ludwig Peltzer , Herr Wolfgang Quetes , 
Herr Ludger Schnieder , Herr Christoph Spieker , Herr Gerd Uken ,  
 
für die Schriftführung 
 
Herr Klaus Wistokat ,  
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Frau Ruth Betz Stadtheimatpflegerin (bis 19.10 Uhr),  
 
 
Es fehlten 
 
Herr Ali Atalan , Frau Anika Bergner , Frau Elfriede Dalla Riva-Hanning , Frau Brigitte von 
Schoenebeck ,  
 
Gäste: Teilnahme nur im öffentlichen Teil der Sitzung 
 
Herr Dr. Hermann Arnold, Frau Dr. Christine Litz, Frau Dr. Carina Plath, Herr Prof. Kasper Kö-
nig, Herr Dr. Daniel Müller-Hofstede, Frau Annkatrin Gründer, Frau Claudia Miklis, Herr Dr. 
Bernd Apke, Frau Barbara –Brigitte Mak, (Landesmuseum und Büro Skulptur Projekte) 
Frau Barbara Fischer-Rittmeyer, Herr Winfried Bettmer (Filmfestival) 
 
 
nichtöffentlicher Sitzungsteil siehe Niederschrift über die Sitzung (nichtöffentlicher 

Teil) des Kulturausschusses am 07.02.2006 

 

Tagesordnung: 

  
 

1. Genehmigung der Niederschrift des Kulturausschus-
ses vom 1.12.2005 
 

  
 

2. Eingänge 
 

  
 

3. Mitteilungen 
 

  
 

4. Berichte der Verwaltung 
 

  
 

4.1. Einführung der doppischen Haushaltsführung in den 
Ämtern des Kulturdezernates (mdl. Bericht zum 
Sachstand) 
 

  
 

4.2. Filmfestival Münster 2005 (mdl. Bericht) 
 

  
 

4.3. Skulpturprojekte 2007 (mdl. Bericht zum Sachstand) 
 

V/0036/2006 
IV 

5. Kunst im öffentlichen Raum 
hier: Maßnahmeplanung 2006/07 
 

V/1002/2005/1 
IV 

6. "Freie Szene" - Zwischenbericht 
 

V/0012/2006 
II 

7. Freie Szene Am Hawerkamp - Selbstverwaltungsmo-
dell - 
 

V/1045/2005 
VI 

8. Unterhaltung der Grundstücke und baulichen Anlagen 
2006, geplante Instandsetzungsmaßnahmen 
 

V/1050/2005 
IV 

9. Ausschreibung der Stelle des Generalmusikdirek-
tors/der Generalmusikdirektorin der Stadt Münster 
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10. Anfragen 
 

  
 

11. Verschiedenes 
 

 
 
 
 
Vor Eintritt in die Sitzung begrüßte der Direktor des Westfälischen Landesmuseums für Kunst 
und Kulturgeschichte, Herr Dr. Arnhold, den Kulturausschuss und stellte das Team der Skulp-
turprojekte Münster 2007 dem Kulturausschuss vor: 
 
Dr. Christine Litz, Projektleitung 
Dr. Carina Plath, assoziierte Kuratorin sowie  
Prof. Kaspar König als Kurator.  
 
Herr Dr. Arnhold entschuldigte Frau Dr. Frantzen, die leider erkrankt war. 
 
Frau Vilhjalmsson fragte die Teilnehmer des Kulturausschusses, ob Wünsche zur Änderung der 
Tagesordnung bestehen. 
Herr Dr. Erber beantragte für die CDU-Fraktion, die Vorlage „Kunst im öffentlichen Raum - hier: 
Maßnahmeplanung 2006/2007“ Vorlage 0036/2006 in die nächste Sitzung am 22. Februar 2006 
zu schieben. 
Der Kulturausschuss schloss sich diesem Wunsch einstimmig an. 
 
 
Punkt 1 der Tagesordnung 
 

Genehmigung der Niederschrift des Kulturaus-
schusses vom 1.12.2005 

 
Herr Berding von der CDU-Fraktion bat darum, ihn bei der Anwesenheitsliste in der Nieder-
schrift vom 01.12.2005 nachzutragen. 
 
 
Punkt 2 der Tagesordnung 
 

Eingänge 

 
Keine Eingänge 
 
 
Punkt 3 der Tagesordnung 
 

Mitteilungen 

 
Herr Ehling informierte den Kulturausschuss, dass im Mai/Juni 2006 das Kulturamt der Stadt 
Münster mit zahlreichen Veranstaltungen am landesweiten Gemeinschaftsprojekt des Kultur-
austausches mit den baltischen Ländern „Szene: Estland, Lettland, Litauen“ beteiligen wird. 
Eine detaillierte Programmvorstellung wird dem Kulturausschuss voraussichtlich in der Aprilsit-
zung vorgestellt werden. 
 
 
Punkt 4 der Tagesordnung 
 

Berichte der Verwaltung 

 
 
Punkt 4.1 der Tagesordnung 
 

Einführung der doppischen Haushaltsführung in 
den Ämtern des Kulturdezernates (mdl. Bericht 
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zum Sachstand) 
 
Frau Dr. Janetzki erläuterte dem Kulturausschuss ausführlich die Einführung der doppischen 
Haushaltsführung in den Ämtern des Dezernates IV und führte aus, dass seit 2002 die Stadtbü-
cherei, die Musikschule, das Stadtmuseum und das Stadtarchiv sowie die Volkshochschule als 
Pilotämter auf die kaufmännische doppelte Buchführung umgestellt wurden.  
 
Frau Dr. Janetzki antwortete auf Nachfragen von Kulturausschussmitgliedern. 
 
Der Kulturausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 4.2 der Tagesordnung 
 

Filmfestival Münster 2005 (mdl. Bericht) 

 
Frau Dr. Hanke stellt dem Kulturausschuss Frau Fischer-Rittmeyer, die Festivalleiterin des Film-
festivals Münster 2005, vor. 
Frau Fischer-Rittmeyer gab dem Kulturausschuss einen umfassenden Rückblick auf das abge-
laufene Filmfestival, das vom 19. bis zum 23. Oktober 2005 im Kino Stadt New York stattgefun-
den hatte. Frau Fischer-Rittmeyer führte weiter aus, dass zum ersten Mal in 2005 der mit 
10.000 Euro dotierte europäische Spielfilmwettbewerb stattgefunden hat, der großen Anklang 
gefunden hat. Insgesamt sei das Festival ein großer Erfolg gewesen, so Frau Fischer-
Rittmeyer, und sie hoffe, dass es auch in 2007 ein Filmfestival Münster geben wird. 
Der Kulturausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 4.3 der Tagesordnung 
 

Skulpturprojekte 2007 (mdl. Bericht zum 
Sachstand) 

 
Frau Dr. Hanke führte kurz in die Thematik ein.  
Frau Dr. Litz, die mit der Projektleitung der Skulpturprojekte Münster 2007 betraut ist, informier-
te den Kulturausschuss, dass zum jetzigen Zeitpunkt 17 Künstler eingeladen wurden, sich an 
der Ausstellung zu beteiligen.  
Das Projekt beginnt mit der Auswahl der Künstler und entwickelt sich mit den Besuchen der 
Künstler in Münster weiter. Auf Rundgängen und Fahrradtouren durch die Stadt setzen sie sich 
mit den örtlichen Gegebenheiten auseinander und entwickeln ihre Projektidee weiter. 
 
Frau Dr. Plath informierte den Kulturausschuss, dass parallel zur Skulpturprojekte Ausstellung 
in Münster die Documenta in Kassel stattfinden wird.  
 
Im Anschluss daran erläuterten Herr Prof. König das Projekt von Isa Gensken, Frau Dr. Plath 
das Projekt von Guillaume Bijl sowie wiederum Herr Prof. König das Projekt von Hans-Peter 
Feldmann. 
 
Der Kulturausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 5 der Tagesordnung 
V/0036/2006 

Kunst im öffentlichen Raum 
hier: Maßnahmeplanung 2006/07 

 
Der Kulturausschuss hatte sich darauf verständigt, die Vorlage wegen Beratungsbedarfs in die 
nächste Sitzung zu schieben. 
 
Herr Berding erkundigte sich, ob die Schäden am Pardo-Steg witterungsbedingt seien oder ob 
Vandalismus vorläge und ob der Rückbau genauso teuer sei wie die Renovierung. 
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Hierauf antwortete Herr Peltzer, dass nach 10 Jahren die verwendeten Holzmaterialien morsch 
und brüchig seien. Eine Renovierung würde mit Eichenholz vorgenommen und die Holzplanken 
würden bei einer Renovierung nicht geschraubt, sondern verzahnt werden. 
Der Rückbau werde etwa gleich teuer sein wie die Renovierung, da der Rückbau unter Wasser 
mit Tauchern sowie mit schwerem Gerät vorgenommen werden müsse. 
 
Auf die entsprechende Frage von Herrn Dr. Bartels antwortete Herr Ehling, dass die aufgeliste-
ten Instandsetzungsarbeiten keine Priorisierung darstellen. Das vorhandene Geld ist als Basis-
finanzierung für die Gesamtrenovierung der aufgelisteten Skulpturen zu verstehen. 
 
Herr Dr. Erber bat dafür Sorge zu tragen, dass bei künftigen Ankäufen auch die erforderlichen 
Mittel für die Erhaltung bzw. Renovierung mit berücksichtigt werden. 
 
 
Punkt 6 der Tagesordnung 
V/1002/2005/1 

"Freie Szene" - Zwischenbericht 

 
Herr Ermeling erläuterte ausführlich die Vorlage und führte aus, dass das Kulturamt im Sommer 
2006 einen Abschlussbericht vorlegen wird, der 
 
- einen Überblick über das Spektrum der freien Gruppierungen und Initiativen bietet, 
- die Funktion der freien Kulturgruppen und Kulturschaffenden in der Stadt und für die Stadt 

darstellt, 
- die Wechselbeziehung untereinander und zu öffentlichen Kulturinstituten beschreibt, 
- die Bewertung der Förderinstrumente aufzeigt , 
- der mittel- und langfristig die Entwicklungsperspektiven verdeutlicht. 
 
Auf Vorschlag von Frau Vilhjalmsson kam der Kulturausschuss überein, nach der Vorstellung 
des Abschlussberichtes eventuell eine Sondersitzung des Kulturausschusses in der zweiten 
Jahreshälfte 2006 vorzusehen, der u.U. auch mit externen Fachleuten besetzt sein soll. 
 
Der Kulturausschuss nahm den Bericht zur Kenntnis. 
 
 
Punkt 7 der Tagesordnung 
V/0012/2006 

Freie Szene Am Hawerkamp - Selbstverwaltungs-
modell - 

 
Abstimmungsergebnis: 
Der Kulturausschuss beschloss die Vorlage ohne Aussprache einstimmig wie folgt: 
 
Beschlussvorschlag: 
Sachentscheidung: 
Der mit der Kulturszene Am Hawerkamp 31, vertreten durch den Verein „Erhaltet den Hawer-
kamp e.V.“, abzuschließende Überlassungs- und Selbstverwaltungsvertrag wird für die Dauer 
von 10 Jahren fest abgeschlossen. 
Danach läuft der Vertrag auf unbestimmte Zeit und kann jederzeit mit einer Frist von 6 Monaten 
zum Ende eines Monats gekündigt werden. 
 
 
Punkt 8 der Tagesordnung 
V/1045/2005 

Unterhaltung der Grundstücke und baulichen An-
lagen 2006, geplante Instandsetzungsmaßnahmen 

 
Der Kulturausschuss nahm den Bericht ohne Aussprache zur Kenntnis. 
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Punkt 9 der Tagesordnung 
V/1050/2005 

Ausschreibung der Stelle des Generalmusikdirek-
tors/der Generalmusikdirektorin der Stadt Münster 

 
Abstimmungsergebnis: 
Der Kulturausschuss beschloss die Vorlage ohne Aussprache einstimmig wie folgt: 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Stelle des Generalmusikdirektors/der Generalmusikdirektorin der Stadt Münster wird für die 
Zeit ab 01.08.2007 öffentlich ausgeschrieben. 
Unter Federführung der Dezernentin für Schule, Kultur und Sport wird eine Findungskommissi-
on einbezogen. 
Der Oberbürgermeister wird nach dem Ergebnis der Ausschreibung dem Rat mehrere Bewer-
ber/Bewerberinnen zur Vorstellung benennen. 
 
 
Punkt 10 der Tagesordnung 
 

Anfragen 

 
Herr Imorde bat die Verwaltung nachzuforschen, wo die Skulptur „Die optische Ebene“ von Ma-
rio Merz von der Skulpturenausstellung 1987, die sich im Vogelkäfig auf dem Gelände der LBS 
an der Himmelreichallee befand, verblieben sei. 
 
Herr Dr. Bartels bat Frau Feldmann um Auskunft, warum kein Antrag bei „Tanzplan Deutsch-
land“ für die Förderung des Tanztheaters in Münster gestellt worden sei. Tanzplan Deutschland 
ist ein Förderprojekt der Kulturstiftung des Bundes, das im Rahmen der Spitzenförderung von 
Kunst und Kultur nachhaltige Maßnahmen für den Tanz bis zum Jahr 2010 vorsieht. 
 
Frau Feldmann sagte eine Stellungnahme zu. 
 
Herr Dr. Bartels zeigte sich verwundert, dass in den Pressemitteilungen zum Tode von Kossel-
leck und Rugova, der Historikerpreis der Stadt Münster, der beiden verliehen worden war, in der 
Presse keine Beachtung gefunden hat.  
Herr Dr. Bartels bat darum, an Münster Marketing einen entsprechenden Hinweis zu geben. 
 
 
Punkt 11 der Tagesordnung 
 

Verschiedenes 

 
Frau Vilhjalmsson kündigte an, dass im März eine Sondersitzung des Kulturausschusses statt-
finden müsse, in der unter anderem die vierte Finanzformel sowie der BBP und die Spielpläne 
des Theaters bzw. des Sinfonieorchesters behandelt werden sollen. 
 
 
 
 
Ende des öffentlichen Sitzungsteils: 19.10 Uhr 
 
Ende der Sitzung: 19:20 Uhr 
 
 
 
gez.        gez. 
Wendela-Beate Vilhjalmsson Klaus Wistokat 
Vorsitz Schriftführung 
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